
 Berechtigungen 
 

Die am Beruflichen Gymnasium erworbene 

„Allgemeine Hochschulreife“ (Abitur) be-

rechtigt zum Studium an allen Universitä-

ten, Hochschulen und Fachhochschulen in 

jedem gewünschten Studienfach (wie ein 

Abschluss der gymnasialen Oberstufe an 

Gymnasien und Gesamtschulen). 

 

 Kontakt 
 

Bei Interesse melden Sie sich bei 
Herrn Olaf Herting 
August Vetter Berufskolleg  
Dinxperloer Str. 56, 46399 Bocholt 
 
Tel.: 02871-27920 Fax: 02871-279292 
E-Mail: august-vetter-bk@bistum-muenster.de 
Internet: www.august-vetter-bk.de 
                               

August Vetter Berufskolleg 

Bocholt 

 

Schule des Bistums Münster 

Berufliches  

Gymnasium  

für Gesundheit 

und Soziales 
 

Allgemeine  

Hochschulreife 

(Erziehungswissenschaften) 

 Unterricht 
 

Die gymnasiale Oberstufe besteht aus 

der Jahrgangsstufe 11 (Einführungs-

phase) und den Jahrgangsstufen 12 und 

13 (Qualifikationsphase). 

 

In den Jahrgangsstufen 12 und 13 wird 

der Unterricht in Grund- und Leistungs-

kurse unterteilt. 

Grundkurse werden in der Regel drei-

stündig, Leistungskurse in der Regel 

fünfstündig unterrichtet. 

 

 Abiturprüfung 
 

Am Ende des dritten Ausbildungsjahres 

erfolgt die schriftliche und mündliche  

Abiturprüfung. 

 

Die schriftlichen Abiturprüfungen finden 

in den beiden gewählten Leistungskurs-

fächern sowie in einem Grundkursfach 

statt.  

 

In diesen drei schriftlichen Fächern er-

folgt eine zentrale Aufgabenstellung. 

In einem weiteren Grundkursfach findet 

eine mündliche Prüfung statt. 

Stand. 11.2016 



  
 Aufbau und Ziel des Bildungsganges 

 
Am Beruflichen Gymnasium können Sie inner-

halb von drei Jahren die allgemeine Hochschul-

reife (Abitur) erwerben.  

Es ermöglicht den gleichzeitigen Erwerb von 

allgemeinen und beruflichen Kenntnissen mit 

dem Schwerpunkt Erziehung und Soziales. 

 

Der Unterricht ist geprägt durch Lernen unter 

der beruflichen Perspektive, Praktika unterstüt-

zen diese enge Anbindung an die Praxis.  

Damit bietet dieser Bildungsgang eine fundierte 

und intensive Vorbereitung auf die vielfältigen 

Berufs- und Studienmöglichkeiten im erzieheri-

 Unterrichtsfächer 
 

Leistungskurse 

Profilbildender Leistungskurs ist das Fach  

Erziehungswissenschaften. 

Zweites Leistungskursfach ist Deutsch  

 

Grundkurse 

Rechtskunde (nur in Jahrgangsstufe 11) 

Mathematik 

Biologie1 

Deutsch1 

Englisch 

Kunst 

Musik 

Gesellschaftslehre mit Geschichte 

Religionslehre 

Sport 

Niederländisch (neu einsetzende Fremdsprache2) 

 

Differenzierungsbereich 

Wahlfächer3  

Angleichkurse in Mathe und Englisch 

 

1 Wenn nicht Leistungskurs 
2 Verpflichtend für Schüler/-innen, die in den Jahrgangsstufen 7 
bis 10 keinen durchgehenden versetzungswirksamen Unterricht 
in einer zweiten Fremdsprache erhalten haben. 
Schüler/-innen, die die Bedingungen der 2. Fremdsprache er-
füllt haben, wählen Niederländisch als weitere Fremdsprache 
oder belegen ein anderes Wahlfach. 
3 Das Angebot richtet sich jährlich neu nach den Gegebenheiten 
der Schule 

Liebe Schülerin, 

lieber Schüler, 
 

Sie  
 

• besitzen den mittleren Schulabschluss 

(Fachoberschulreife) mit Qualifikation 

zum Besuch der gymnasialen  

Oberstufe 

 

• möchten die Allgemeine Hochschul-

reife (Abitur) erwerben 

 

• und sich berufliche Kenntnisse  

aneignen, die auf ein Studium oder 

eine Ausbildung im Berufsbereich  

Erziehung, Gesundheit und Soziales 

qualifiziert  vorbereiten. 

 
Dann bieten wir Ihnen den Besuch des 
 

Beruflichen Gymnasiums 

für  

Gesundheit und Soziales 

 

Bildungsgang:  

Allgemeine Hochschulreife 

(Erziehungswissenschaften) 

 

am August Vetter Berufskolleg an. 
         

 

Entnehmen Sie die wichtigsten Informationen 

den folgenden Erläuterungen und lassen Sie 

sich darüber hinaus an unserer Schule bera-

ten.  
 

Ansprechpartner ist neben dem Sekretariat 

und der Schulleitung in besonderer Weise der 

für diesen Bildungsgang zuständige Kollege 

Herr Olaf Herting (Beratungstermine nach 

Absprache). 
 

Beachten Sie außerdem die Informationen auf 

unserer Homepage und die jährlichen Einla-

dungen zu unseren Infoveranstaltungen. 


